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Direftion : P«tltcv $Vtttt-£M>ittgbattr*t«.

'ïrfdjeint fe ®onnerStag§ unb loftet per Semefter gr. 3.60, per gaftr gr. 7

^ gnferate 20 ®t§. per einspaltige ipetitjeile, bet größeren Aufträgen
entfpredjenben SRafjntt.

&*» IB. JCpvU 1911.

lilmli0ttfnMiiii • nette ©tiefet an ben fPften ft at,
P>UliJlUp|IIUl^. ©eftt borttnt tuscft teiltest neuen SSeg.

J)H$$tellung$we$tit.

©rfinöungs SUrèfieflmtg
In Siiridj. SSom 15. Quni
bi§ 1. $uli finbet im £elm»

fjaus in 3üricf) bie
• erfte fdEjroeigerifd^e SluSftellung

oon ©rfinbungen ber
ïïteininbuftrie fiait. ©iefelbe foil ben ©rfinbern mie
ben fffnbuftrietlen bie ©etegenfjeit geben, unter oerljältniS»
mäßig geringen Opfern ebenfowoßl neue ©rfinbungen,
wie audj ältere, aber nod) weniger befannte, in ber
breiteften Oeffentlicßteit pr ©ci)au p ftellen. SDiefe ®ar»
bietung foil bem ©rfinber fapitalträftige Qntereffenten

pr SBerwertung feiner ©rfinbung pfüßren unb ferner
autf) ba§ ißublifum für bie Slnfcßaffung unb 33enutpng
brauchbarer ©rfinbungen felbft gewinnen. SRit 91üc£ficf)t

auf ben ©fjaralter unb bie Sebeutung ber 2lu§fteüung
fotlen nur wirïlid) gute unb gewerbliche Vorteile bietenbe

©rfinbungen pr ©eilnaßme jugelaffen werben. ®ie tecf)=

nifdje Seitung ber2luSftetlung ßat bie iß a t e n t a n w a 11 §

ffirma ©r. Älingler unb ©eier in Starau über»

nommen. ßur 2lu§ftellung follen ßeidpungen unb 9Jto=

belle gelangen.
<3t. gattifctfc ffnöuftrie» unb @ewetöe»3lu3ftellung

in SBattwtl 1911. ©ie in ber ©emeinbe SBattwit buret)»

geführte ffeidjnung oon ©arantieferjeinen hat ein fetjr
fd>önes Dtefultat ergeben, ©as feftr oorftdßig aufgefteltte

Subget weift alterbings ein mutmaßlidjeS ©efgit non
über 9000 ffr. auf; boch tonnte man ben S3oten oer»
fdtjiebener Äomiteemitglieber entnehmen, baß nach ih^er
2lnfict)t bie SSerhältniffe fid) et)er günftiger geftalten wer»
ben unb ba§ Orififo für bie Énteilfdjeinjeidjner fein p
großes! werben bürfte. ®ie perft oorgefetjene ©rftellung
eigener 2lu§fteßung§l)atlen mup te, ba bie Berechnungen
beê fperrn 2trcl)iteft ©runiger in SBit nad) feinen ißlänen
eine p große Belafiung ber ätuSgaben ergeben hätte
(ffr. 65,000), fallen gelaffen werben. Sluf ©runb einer
Offerte ber ffirma ©tromeper in Äonftanj follen über
bie ©rftellung ber 3lu§ftellung§hallen mit biefer ffirma
Unterßanblungen gepflogen werben. 3ll§ ©röffnungStag
ift ber 2. ffuli oorgefeßen.

CobnbewegttNge«.
fwlprbeiteröewcgung in Sündf. (torr.i Sßie auê

ben ©ageS^eitungen befannt, Ijat bie holgarbeitergewerf»
fdfaft ber SReifterfdiaft ißre bieSja fjrigen ff orbe»
rung eu wieber gefteHt uub audj bie ©ruppe ©tafer
genannter ©emerffdjaft ift mit uadjfteßenben fforbe»
ruugen an bie ©lafermeifter gelaugt:

I. Benü|ung beë SlrbeitênadjWeifeê ;

II. ©infüljrung beê freien ©amêtag Dtadjinittag;
III. ©eneßmigung einet allgemeiuen Soßnerljotjung;
IV. Stbfdjaffuug ber Sünbigurtg ;
V. ÜBödjenttidje îlbfdjlagêpljlung Pon ffr. 35.
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Direktion: Malter Senn-Holbinghansä.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Mrich. be« 13. April 1S11.

Maibsninrnib « Wer neue Stiefel an den Füßen hat.
WlllhtNsMNlh. Geht darum noch keinen neuen Weg.
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Erfindungs - Ausstellung
in Zürich. Vom 15. Juni
bis 1. Juli findet im Helm-

Haus in Zürich die

erste schweizerische Ausstellung
von Erfindungen der

Kleinindustrie statt. Dieselbe soll den Erfindern wie
den Industriellen die Gelegenheit geben, unter Verhältnis-
mäßig geringen Opfern ebensowohl neue Erfindungen,
wie auch ältere, aber noch weniger bekannte, in der
breitesten Oesfentlichkeit zur Schau zu stellen. Diese Dar-
bietung soll dem Erfinder kapitalkräftige Interessenten
zur Verwertung seiner Erfindung zuführen und ferner
auch das Publikum für die Anschaffung und Benutzung
brauchbarer Erfindungen selbst gewinnen. Mit Rücksicht
auf den Charakter und die Bedeutung der Ausstellung
sollen nur wirklich gute und gewerbliche Vorteile bietende

Erfindungen zur Teilnahme zugelassen werden. Die tech-

nische Leitung der Ausstellung hat diePatentanw alts-
Firma Dr. Klingler und Geier in Aarau über-
nommen. Zur Ausstellung sollen Zeichnungen und Mo-
delle gelangen.

St. gallische Industrie- und Gewerve-Ausstellung
in Wattwil 1911. Die in der Gemeinde Wattwil durch-
geführte Zeichnung von Garantiescheinen hat ein sehr

schönes Resultat ergeben. Das sehr vorsichtig aufgestellte

Budget weist allerdings ein mutmaßliches Defizit von
über 9909 Fr. auf; doch konnte man den Voten ver-
schiedener Komiteemitglieder entnehmen, daß nach ihrer
Ansicht die Verhältnisse sich eher günstiger gestalten wer-
den und das Risiko für die Anteilscheinzeichner kein zu
großes werden dürste. Die zuerst vorgesehene Erstellung
eigener Ausstellungshallen mußte, da die Berechnungen
des Herrn Architekt Truniger in Wil nach seinen Plänen
eine zu große Belastung der Ausgaben ergeben hätte
(Fr. 65,999), fallen gelassen werden. Auf Grund einer
Offerte der Firma Stromeyer in Konstanz sollen über
die Erstellung der Ausstellungshallen mit dieser Firma
Unterhandlungen gepflogen werden. Als Eröffnungstag
ist der 2. Juli vorgesehen.

HsdMmgWg».
Holzarbsiterbewegung in Zürich. (Korr.) Wie aus

den Tageszeitungen bekannt, hat die Holzarbeitergewerk-
schaff der Meisterschaft ihre diesjährigen Förde-
run gen wieder gestellt und auch die Gruppe Glaser
genannter Gewerkschaft ist mit nachstehenden Förde-
ruugen an die Glasermeister gelaugt:

I. Benützung des Arbeitsnachweises;
II. Einführung des freien Samstag Nachmittag;

III. Genehmigung einer allgemeinen Lohnerhöhung;
IV. Abschaffung der Kündigung;
V. Wöchentliche Abschlagszahlung von Fr. 35.
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